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< Friede auf Erden und den Menschen
ein Wohlgefallen) schtoot im Lukhaas
zwai dinna. Wianachtsbootschaft haißt
dä Schpruch - well ma na ebba nu an
dar Wianacht khöört. Z Joor duura darf
denn schu widar Khriag und Khrach si

und mit am Woolgfalla bruchts au nitt
gad witt hära zsii.

Kharioos Alli Mentscha hettandi gäära
Fridda. Jeeda isch gääga da Khriag. <Die

Waffen nieder) hätt nitt nu Pfrau Suttner
tenkht und gschribba. Khasch bej allna
diina Fründ und Bekhannta go nooha-
frooga: Alli wend nu dar Fridda. Also,
sötti ma maina, wäärand aigantli alli
Vorbedingiga zum Fridda do. Jo khasch
tenkha! Muasch nu a Zittig uufmahha -
nai, muasch nu a Bitz im Schtäägahuus
umanandar loosa und denn khöörsch,
daß miar no witt vum Fridda aawägg
sind. As fäält üüs Mentscha am Woolgfalla.

Am Woolgfalla vu ainam zum
andara. Aso varschtoon i nemmli dia
Wianachtsbootschaft. A Theoloog wird
übar miini Bibalforschig dHend übar am
Khopf zemmaschloo, abar i maina, as sej
schezi zimmli gliich, wiama a Wörtli
uuslegga tej. öb (Wohlgefallen) odar

<guten Willen) dia richtig Übarsetzig
vum Lukhaas 2, 14 sej, isch viil wenigar
wichtig, als daß jeeda Mentsch probiart,
mit siinam Nochpuur in Fridda uus-
zkhoo und ersch denn tarf er singa:
<Ehre sei Gott in der Höhe.) ws

Das Glück ist immer da

Amadeus, unser kleiner Wirt, hat eine
Passion für alte Zinn- und Kupfersachen.
Wenn in erreichbarer Nähe eine Gant
stattfindet, ist er bestimmt dabei. Man
kann ja nie wissen. Da ergab es sich
einmal, daß unter anderm auch eine alte
Leiter versteigert wurde. Grundpreis fünfzig

Rappen. Kein Mensch interessierte
sich für das wacklige Gestell. Amadeus
aber überlegte rasch, daß die Leiter als

Brennholz für seine Küche noch zu
gebrauchen war und bot sechzig Rappen.
Die Leiter war sein. Als er heimkam,
lehnte er sie an den Hühnerstall, und da
fiel ihm ein, daß das Dach reparaturbedürftig

sei. Er eilte in die Küche,
bewaffnete sich mit Hammer, Zange und
einigen Nägeln und stieg die Leiter hinan.
Da machte die sechste Sprosse <Kräck>,
und Amadeus blieb glücklicherweise nur
mit dem linken Daumen an einem Nagel
hängen. Seine Unfallversicherung hat
ihm dafür bare hundertfünfzig Franken
ausbezahlt. 'gel
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